
 

 

Technologien 
Elektrifizierung &  
Batterietechnologie… 

Elektrifizierung bezieht sich auf den Pro-
zess, bei dem Fahrzeuge von herkömmli-
chen Verbrennungsmotoren auf elektri-
sche Antriebe umgestellt werden. Batte-
rietechnologie umfasst die Entwicklung 
und Anwendung von Energiespeicher-
systemen, die in Elektrofahrzeugen (EVs) 
eingesetzt werden, insbesondere Li-
thium-Ionen-Batterien, Festkörperbatte-
rien und andere fortschrittliche Batterie-
typen. Diese Technologien sind ent-
scheidend für die Speicherung und Nut-
zung elektrischer Energie in Fahrzeugen. 

… in der Automobilindustrie 

In der Automobilindustrie und Zulieferin-
dustrie spielt die Elektrifizierung eine 
zentrale Rolle in der Transformation hin 
zu nachhaltigeren Mobilitätslösungen. 
Hersteller entwickeln elektrische An-
triebe, Batterien und Ladeinfrastruktu-
ren. Zulieferer spezialisieren sich auf die 
Bereitstellung von Batteriezellen, Elekt-
ronik für das Energiemanagement und 
Komponenten für elektrische Antriebs-
systeme. 

Chancen 

Umweltschutz: Reduzierung der CO2-
Emissionen und Verbesserung der Luft-
qualität durch den Einsatz emissions-
freier Fahrzeuge. 

Innovationsförderung: Entwicklung 
neuer Technologien und Geschäftsmo-
delle im Bereich Elektromobilität und 
Energiespeicherung. 

Wirtschaftliches Wachstum: Schaf-
fung neuer Arbeitsplätze und Wirt-
schaftszweige im Bereich der Batterie-
technologie und Elektromobilität. 

Energieunabhängigkeit: Reduzierung 
der Abhängigkeit von fossilen Brennstof-
fen und Förderung erneuerbarer Ener-
gien. 

Risiken 

Hohe Investitionskosten: Entwicklung 
und Produktion von Elektrofahrzeugen 
und Batterien erfordern erhebliche finan-
zielle Investitionen. 

Rohstoffabhängigkeit: Abhängigkeit 
von kostenintensiven Ressourcen wie Li-
thium, Kobalt und Nickel für die Batterie. 

Infrastruktur: Notwendigkeit eines flä-
chendeckenden Ausbaus der Ladeinfra-
struktur, um die Nutzung von Elektrofahr-
zeugen zu unterstützen. 

Entsorgung und Recycling: Herausfor-
derungen bei der Entsorgung und dem 
Recycling von Batterien, um Umweltaus-
wirkungen zu minimieren. 

Bezug zur Plattformökonomie 

Die Plattformökonomie vernetzt Herstel-
ler und Zulieferer zu einem 



 

 

Wertschöpfungsnetzwerk, das auch die 
Elektromobilität fördert. 

Anwendungsbeispiele 

Energiespeicherung: Einsatz von Batte-
riespeichersystemen in Fahrzeugen, um 
elektrische Energie effizient zu speichern 
und zu nutzen. 

Schnellladestationen: Entwicklung und 
Implementierung von Schnellladestatio-
nen, die eine schnelle Aufladung von 
Elektrofahrzeugen ermöglichen. 

Recycling von Batterien: Etablierung 
von Recyclingprozessen für Altbatterien, 
um wertvolle Materialien zurückzuge-
winnen und die Umweltbelastung zu re-
duzieren. 

Bidirektionales Laden: Nutzung von 
Fahrzeugbatterien zur Rückspeisung von 
Energie ins Stromnetz (Vehicle-to-Grid, 
V2G), um das Netz zu stabilisieren und 
erneuerbare Energien zu integrieren. 
Erste Schritte 

Erste Schritte: 

1. Technologieanalyse: Untersuchung 
und Bewertung aktueller und zukünftiger 
Batterietechnologien sowie ihrer An-
wendungsbereiche. 

2. Investitionen in Forschung & Ent-
wicklung: Förderung von Forschung und 
Entwicklung im Bereich Batterietechno-
logie und elektrische Antriebe. 

3. Partnerschaften aufbauen: Zusam-
menarbeit mit Technologieunterneh-
men, Forschungseinrichtungen und 
Energieversorgern zur Entwicklung und 
Implementierung von Elektromobilitäts-
lösungen. 

4. Pilotprojekte starten: Durchführung 
von Pilotprojekten zur Erprobung und 
Optimierung neuer Technologien und 
Geschäftsmodelle im Bereich Elektrifi-
zierung und Batterietechnologie.  

Relevante Kompetenzen 

Materialwissenschaften: Kenntnisse 
über Materialien und ihre Anwendung in 
Batterietechnologien. 

Elektrotechnik: Fähigkeiten in der Ent-
wicklung und Implementierung elektri-
scher Antriebssysteme und Energiema-
nagement. 

Projektmanagement: Kompetenzen zur 
Planung und Umsetzung komplexer Pro-
jekte im Bereich Elektromobilität. 

Nachhaltigkeitsmanagement: Wissen 
über nachhaltige Praktiken und die Im-
plementierung von Recyclingprozessen.  

Kontakt 

TraFoNetz, Bernhard Kölmel 

Ihr Ansprechpartner für Innovationsför-
derung, Kompetenzentwicklung, Qualifi-
zierung & Strategie und Vernetzung 
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